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LANDLUST ANLEITUNGEN 04/24

DAMENTOP

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50 
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in  K lammern 
nacheinander, jeweils getrennt durch 
Bindestriche. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für alle Größen.

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g) 250 g 
(250 g - 300 g - 300 g) in Flieder (Fb 
22); Stricknadeln Nr. 3,5, 1 Rundstrick-
nadel Nr. 3, 40 cm lang.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Kraus re: In R: Hin- und Rück-R re M 
str. In Rd: je 1 Rd re M und 1 Rd li M im 
Wechsel str.

Rautenmuster: M-Zahl teilbar durch 
10 + 1 + Rand-M. Lt. Strickschrift in R 
arb. Es sind nur die Hin-R gezeichnet, 
in den nicht gezeichneten Rück-R alle 
M str., wie sie erscheinen. In der Brei-
te nach der Rand-M die 10 M des MS 
stets wdh., enden mit den 2 M nach 
dem MS. In der Höhe die 1. – 16. R 
stets wdh.

Betonte Abnahmen A (2 M): Am re 
Rand nach der Knötchenrand-M 4 M 
kraus re str., 3 M li zusstr.; am li Rand 
bis zu den letzten 8 M str., 3 M li zusstr., 
4 M kraus re, Knötchenrand-M.

Betonte Abnahmen B (1 M): Am re 
Rand nach der Knötchenrand-M 4 M 
kraus re str., 2 M li zusstr.; am li Rand 
bis zu den letzten 7 M str., 2 M li zusstr., 
4 M kraus re, Knötchenrand-M.

Maschenprobe: 24 M und 33 R im Rau-
tenmuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm. 

Rückenteil: 113 (123 - 133 - 143) M 
mit Nd. Nr. 3,5 anschlagen und das 
Bündchen kraus re in R str., dabei mit 1 
Rück-R beginnen und beids. Knötchen-
rand-M arb. Nach 2 cm = 7 R ab An-
schlag im Rautenmuster in R weiterstr., 
dabei den MS 11x (12x - 13x - 14x) pro 
R arb.
Nach 34 cm = 112 R ab Bündchen für 
den Armausschnitt in folg. Einteilung 
weiterstr.: Knötchenrand-M, 4 M kraus 
re, 103 (113 - 123 - 133) M im Rauten-
muster, 4 M kraus re, Knötchenrand. 
In der folg. Hin-R beids. je 2 M betont 
abn., dann in jeder 2. R noch 2x je 2 
M betont abn., dabei jeweils die beton-
te Abnahme A arb. Anschließend in je-
der 2. R noch 5x je 1 M und in jeder 4. 
R 4x je 1 M abn., dabei die betonte Ab-
nahme B arb. = 83 (93 - 103 - 113) M. 

Nach 18 (18 - 19 - 19) cm = 60 (60 - 
64 - 64) R ab Armausschnittbeginn für 
den Halsausschnitt die mittl. 31 (35 - 39 
- 43) M abk. und beide Seiten getrennt 
beenden. Für die Halsausschnittrun-
dung in jeder 2. R 1x 3 M, 2x 2 M und 
3x 1 M abk. = 16 (19 - 22 - 25) M.
Nach 22 (22 - 23 - 23) cm = 72 (72 - 
76 - 76) R ab Armausschnittbeginn die 
restl. 16 (19 - 22 - 25) M abk.
Die 2. Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., 
jedoch für den tieferen Halsausschnitt 
nach 12 (12 - 13 - 13) cm = 40 (40 - 
44 - 44) R ab Armausschnittbeginn die 
mittl. 31 (35 - 39 - 43) M abk. und bei-
de Seiten getrennt beenden. Die Hals-
ausschnittrundung wie beim Rückenteil 
arb. Die 2. Seite gegengleich beenden. 

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen.
Die Schulter- und Seitennähte schlie-
ßen. Mit der Rundstricknadel Nr. 3 aus 
dem Halsausschnittrand 122 (130 - 138 
- 146) M auffassen und kraus re in Rd 
str. Nach 2 cm = 7 Rd alle M abk.
Alle Fäden vernähen.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da-
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di-
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Abkürzungen

abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

Allgemeine Hinweise

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

LANDLUST ANLEITUNGEN
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 Foto: © Sandra Bielmeier

Landlust-Sommerseide

Aus Seide und Baumwolle besteht
unser leichtes Garn, das in

verschiedenen Farben für den
Frühling und Sommer erhältlich ist.

Es ist zu je 50 % aus Baumwolle und
aus Seide.
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LANDLUST ANLEITUNGEN 04/24

KINDERSHIRT

Größe: 92/98, 104/110 und 116/122
Die Angaben für Größe 104/110 und 
116/122 stehen in Klammern nach
einander, jeweils getrennt durch Binde
striche. Steht nur eine Angabe, so gilt 
sie für alle Größen. 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land-
lust-Baumwolle“ (100% Baumwolle 
(Bio), LL ca. 115 m/50 g) 250 g (250 g 
- 300 g) in Lindgrün (Fb 10) und je 50 g 
in Fuchsia (Fb 18) und in Smaragdgrün 
(Fb 9); 1 Häkelnadel Nr. 3,5.

Büschelmuster: Gerade M-Zahl. Lt. 
Häkelschrift A in R häkeln, dabei jede R 
mit Ersatz-Lftm beginnen. In der Breite 
mit den M vor dem MS beginnen, die 2 
M des MS stets wdh., enden mit den M 
nach dem MS. In der Höhe die 1. – 3. R 
1x häkeln, dann die 2. + 3. R stets wdh.

Büschel-M: In die fe M der 1. R bzw. 
ab der 3. R um die Lftm der Vor-R ein-
stechen und den Faden holen, 1 U, 
nochmals in die gleiche Einstichstelle 
einstechen und den Faden holen. Dann 
3 auf der Nd. liegende M abmaschen, 
anschließend den Faden holen und die 
restl. 2 M auf der Nd. abmaschen.

Maschenprobe: 24 M und 13 R im 
Büschelmuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 
10 cm.

Rückenteil: 74 (82 - 90) Lftm mit Nd.  
Nr. 3,5 in Lindgrün anschlagen und im 
Büschelmuster lt. Häkelschrift häkeln, 

dabei mit 1 Rück-R beginnen. 
Nach 22 (23,5 - 25) cm ab Anschlag mit 
den Zunahmen für die Ärmel lt. Häkel-
schrift B beginnen. Dafür beids. wie in 
der 3. – 6. R gezeichnet je 4 M am An-
fang jeder R zunehmen. Dann die Zu-
nahmen der 5. und 6. R noch 1x wdh. 
= 98 (106 - 114) M.
Nach 9 (10 - 11) cm ab letzter Ärmelzu-
nahme für den Halsausschnitt die mittl. 
32 M = 16 Büschel-M unbehäkelt las-
sen und beide Seiten getrennt been-
den. Über die restl. Schulter-M noch  
1 R im Büschelmuster häkeln. 
Die 2. Seite ebenso beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., je-
doch für den Halsausschnitt nach 4 (5 
- 6) cm ab letzter Ärmelzunahme die 
mittl. 16 M = 8 Büschel-M unbehäkelt 
lassen und beide Seiten getrennt be-
enden. Für die Halsausschnittrundung 
in jeder R je 2 M = 1 Büschel-M weni-
ger häkeln bis die gleiche Anzahl an Bü-
schel-M wie beim Rückenteil übrig sind.
Die 2. Seite gegengleich beenden.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen. 
Schulter- und Seitennähte schließen. 
Den Halsausschnittrand und die Ärmel-
ränder mit 2 Rd umhäkeln, dabei in der 
rückwärtigen Mitte bzw. unter den Är-
meln beginnen. 
In Smaragdgrün die 1. Rd wie folgt hä-
keln: Mit 1 Kettm anschlingen, dann 
3 Ersatz-Lftm für das 1. Stb häkeln, ✳ 
1 Stäbchen mit ca. 1 cm Abstand zur 
Kettm bzw. zur letzten Einstichstelle des 
letzten Stb arb., 3 Lftm und ein weite-
res Stb in die gleiche Einstichstelle, ab ✳ 
stets wdh., enden mit 1 Stb in die Kettm 
von Beginn der Rd, 3 Lftm und 1 Kettm 
in die Oberste der 3 Ersatz-Lftm.

2. Rd in Fuchsia: Zwischen 2 Stb neu 
anketten und 3 Ersatz-Lftm häkeln, 
✳ dann 4 zus. abgemaschte Stb um 
die 3 Lftm der Vor-Rd häkeln, 1 Lftm, 
ab ✳ stets wdh., enden mit 4 zus. ab-
gemaschten Stb und 1 Kettm in die 
Oberste der 3 Ersatz-Lftm. 
Am unteren Rand in Fuchsia über die 
erste R fe M eine Rd Kettm häkeln.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb-
flächen vernähen.
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abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da-
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di-
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Baumwolle

Unser klassisches Garn aus 
100 % Bio-Baumwolle ist ein wahrer  
Alleskönner. Es eignet sich sowohl für  

Kleidung, als auch für Heimaccessoires. 
 Zudem ist es GOTS zertifiziert und in 

verschiedenen Farben erhältlich. 
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LANDLUST ANLEITUNGEN 04/24

SOMMERSCHAL

Größe: 53 x 178 cm 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Sommerseide“ (50% Seide, 50% 
Baumwolle, LL ca. 170 m/50 g) 350 g 
in Sand/Blau (Fb 128); Stricknadeln Nr. 
3,5, 1 Häkelnadel Nr. 3,5. 

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Ajourmuster: M-Zahl teilbar durch 
15 + 14 + Rand-M. Lt. Strickschrift in 
R arb. Es sind nur die Hin-R gezeich-
net, in den nicht gezeichneten Rück-R 
alle M und U li str. In der Breite mit den  
8 M vor dem MS beginnen, die 15 M 
des MS stets wdh., enden mit den 8 M 
nach dem MS. In der Höhe die 1. – 28. 
R stets wdh.

2 M re überzogen zusstr.: 1 M re 
abh., 1 M re str., dann die abgehobene 
M überziehen.
 
1 Pikot: 3 Lftm und 1 fe M in die 1. der 
3 Lftm häkeln.

Maschenprobe: 20 M und 30 R im 
Ajoumuster mit Nd. Nr. 3,5 = 10 x 10 cm. 

Ausführung: 106 M mit Nd. Nr. 3,5 an-
schlagen und die 1. Rück-R re str. 

Dann im Ajoumuster weiterstr., dabei 
mit den 8 M vor dem MS beginnen, die 
15 M des MS 6x str., enden mit den  
8 M nach dem MS. 
Nach 178 cm = 534 R (= 19x die 1. – 
28. R und 1x die 1. + 2. R) alle M li abk.

Ausarbeiten: Den Schal spannen, an
feuchten und trocknen lassen. 
Mit der Häkelnadel den Schal mit 1 Rd 
fe M umhäkeln. Dann an den Schmal
seiten je 1 R wie folgt häkeln: 2 Ersatz
Lftm für die 1. fe M, ✳ 1 Pikot, 1 fe M , 
dabei 1 fe M der Vor-R übergehen, ab 
✳ stets wdh.
Alle Fäden vernähen.

Zeichenerklärung:
= 1 Knötchenrand-M
= 1 re M
= 1 U
= 2 M re zusstr.
= 2 M re überzogen zusstr.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da-
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di-
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Abkürzungen

abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken

Allgemeine Hinweise

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter www.lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

LANDLUST ANLEITUNGEN

© Sämtliche Modelle stehen unter Urheberschutz. Gewerbliches Nacharbeiten ist untersagt. Nachdruck nur mit Genehmigung des Herausgebers.
 Foto: © Sandra Bielmeier

Landlust-Sommerseide

Aus Seide und Baumwolle besteht
unser leichtes Garn, das in

verschiedenen Farben für den
Frühling und Sommer erhältlich ist.

Es ist zu je 50 % aus Baumwolle und
aus Seide.
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LANDLUST ANLEITUNGEN 04/24

DAMENSHIRT

Größe: 36/38, 40/42, 44/46 und 48/50 
Die Angaben für Größe 40/42, 44/46 
und 48/50 stehen in  K lammern 
nacheinander, jeweils getrennt durch 
Bindestriche. Steht nur eine Angabe, so 
gilt sie für alle Größen. 

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Baumwolle“ (100% Baumwolle 
(Bio), LL ca. 115 m/50 g) je 100 g (100 
g - 100 g - 150 g) in Natur (Fb 3), in 
Lindgrün (Fb 10), in Jeans (Fb 14) und 
in Rostrot (Fb 7); Stricknadeln Nr. 5, 1 
Rundstricknadel Nr. 5, 50 cm lang.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Rippenmuster: 2 M re, 2 M li im 
Wechsel str.

Glatt re: Hin-R re M, Rück-R li M str. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str. 

Streifenmuster: ✳ 2 R glatt re in Na-
tur, 10 R kraus re in Lindgrün, 2 R glatt 
re in Natur, 10 R kraus re in Jeans, 2 R 
glatt re in Natur, 10 R kraus re in Rost-
rot, ab ✳ stets wdh.

1 M zun.: 1 M re verschränkt aus dem 
Querfaden herausstr.

Maschenprobe: 19 M und 29 R im 
Streifenmuster mit Nd. Nr. 5 = 10 x 10 
cm. 

Rückenteil: 84 (92 - 100 - 108) M in 
Natur mit Nd. Nr. 5 anschlagen und das 
Bündchen im Rippenmuster in R str., 
dabei mit 1 Rück-R und nach der Knöt-
chenrand-M mit 1 M re, 2 M li, 2 M re 
beginnen und mit 2 M re, 1 M li, Knöt-
chenrand-M enden. 
Nach 4 cm = 11 R ab Anschlag im 
Streifenmuster in R weiterstr.
Nach 25 cm = 72 R ab Bündchen, nach 
10 R kraus re in Rostrot für die Armaus-
schnitte beids. 1x je 3 M abk., dann in 
jeder 2. R 2x je 2 M und 1x je 1 M abk. 
= 68 (76 - 84 - 92) M.
Nach 18 (19 - 20 - 21) cm = 52 (56 - 
58 - 60) R ab Armausschnittbeginn für 
den Halsausschnitt die mittl. 16 (18 - 20 
- 22) M abk. und beide Seiten getrennt 
beenden. Für die Halsausschnittrun-
dung in der 2. R noch 1x 5 M abk. = 
21 (24 - 27 - 30) Schulter-M. In der folg. 
Hin-R die restl. 21 (24 - 27 - 30) M abk. 
Die 2. Seite gegengleich beenden.

Vorderteil: Wie das Rückenteil arb., je-
doch das Bündchen mit 1 Rück-R und 
nach der Knötchenrand-M mit 1 M li, 2 
M re, 2 M li beginnen und mit 2 M li, 1 
M re, Knötchenrand-M enden. 
Für den tieferen Halsausschnitt nach 
13 (14 - 15 - 16) cm = 38 (40 - 44 - 
46) R ab Armausschnittbeginn die mittl. 
10 (12 - 14 - 16) M abk. und beide Sei-
ten getrennt beenden. Für die Halsaus-
schnittrundung in jeder 2. R noch 1x 3 
M, 2x 2 M und 1x 1 M abk. = 21 (24 
- 27 - 30) Schulter-M. Die restl. 21 (24 
- 27 - 30) M in gleicher Höhe wie beim 
Rückenteil abk. Die 2. Seite gegen-
gleich beenden.

Ärmel: 46 (50 - 54 - 58) M in Natur mit 
Nd. Nr. 5 anschlagen und das Bünd-
chen im Rippenmuster in R str., dabei 
mit 1 Rück-R und nach der Knötchen-
rand-M mit 1 M re, 2 M li, 2 M re begin-
nen und gegengleich mit 2 M re, 2 M li, 
1 M re, Knötchenrand-M enden. 
Nach 4 cm = 11 R ab Anschlag im 
Streifenmuster in R weiterstr., dabei 
nach den 2 R glatt re in Natur, mit 10 R 
kraus re in Rostrot weiterstr. 

Gleichzeitig für die Ärmelschrägung in 
jeder 2. R beids. 6x je 1 M zun. = 58 (62 
- 66 - 70) M. In der folg. Hin-R beids. 1x 
je 3 M abk., dann in jeder 2. R 3x (5x - 
6x - 7x) je 1 M abk., in jeder 4. R 9x je 1 
M, in jeder 2. R 2x je 2 M und 2x je 3 M 
abk. = 8 (8 - 10 - 12) M. In der folg. Hin-
R die restl. 8 (8 - 10 - 12) M abk. 
Den 2. Ärmel ebenso str.

Ausarbeiten: Alle Teile spannen, an-
feuchten und trocknen lassen.
Die Schulternähte schließen. Mit der 
Rundstricknadel Nr. 5 aus dem Hals-
ausschnittrand in Natur 80 (84 - 88 - 
92) M auffassen und im Rippenmuster 
in Rd str. Nach 2 cm = 5 Rd alle M lo-
cker abk.
Die Seiten- und Ärmelnähte schließen. 
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb-
fläche vernähen.
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abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
MS = Mustersatz
Nd. = Nadel
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts

restl. = restliche
Stb = Stäbchen
str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da-
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di-
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Baumwolle

Unser klassisches Garn aus 
100 % Bio-Baumwolle ist ein wahrer  
Alleskönner. Es eignet sich sowohl für  

Kleidung, als auch für Heimaccessoires. 
 Zudem ist es GOTS zertifiziert und in 

verschiedenen Farben erhältlich. 
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PATCHWORK-DECKE

Größe: 192 x 128 cm

Material: Lana Grossa-Qualität „Land- 
lust-Baumwolle“ (100% Baumwolle 
(Bio), LL ca. 115 m/50 g) je 450 g in 
Rostrot (Fb 7) und in Lachs (Fb 20), je 
300 g in Beige (Fb 15), in Graubraun 
(Fb 16) und in Rot (Fb 19); 2 Nadeln 
eines Nadelspiels Nr. 5 oder 1 kurze 
Rundstricknadel Nr. 5.

Knötchenrand-M: Die 1. und letzte M 
jeder R re str. 

Kraus re: Hin- und Rück-R re M str. 

Patchworkstricken: Beim Patchwork-
str. werden einzelne Quadrate nach-
einander gestr., dabei wird in R von re 
nach li gestr. In jeder R werden 16 Qua-
drate gearbeitet. Dabei wird jedes Qua-
drat sofort mit dem vorher gestr. Quad-
rat verbunden, sodass man die Quad-
rate nicht zus.-nähen muss. Gleichzei-
tig wird jede R sofort an die vorherige 
R gestr. Insgesamt werden 24 R à 16 
Quadrate gearb. Alle Quadrate werden 
im selben Muster gestr., jedoch werden 
einige in 2 Farben gearb. Die Reihenfol-
ge der Quadrate zeigt das Schema.

Farbkombinationen im Schema
Quadrat A: Uni in Rostrot
Quadrat B: Uni in Lachs

Quadrat C: Uni in Rot
Quadrat D: Je 2 R in Rostrot und 2 R 
in Graubraun im Wechsel
Quadrat E: Je 2 R in Graubraun und  
2 R in Lachs im Wechsel 
Quadrat F: Je 2 R in Beige und 2 R in 
Rot im Wechsel 
Quadrat G: Je 2 R in Beige und 2 R in 
Lachs im Wechsel 
Quadrat H: Je 2 R in Beige und 2 R in 
Graubraun im Wechsel

Maschen aufstricken: Die Arbeit mit 
der Rückseite nach vorne drehen. ✳ 
Mit der re Nd. in die 1. M der li Nd. ein-
stechen und 1 M re str., die M von der 
li Nd. nicht fallen lassen, sondern die 
neue M von der re auf die li Nd. heben. 
Ab ✳ stets wdh., bis die gewünschte 
M-Anzahl erreicht ist. 

3 M re überzogen zusstr.: 2 M zus. re 
abh., 1 M re str., dann die 2 abgehobe-
nen M überziehen.

Maschenprobe: 1 Quadrat mit Nd.  
Nr. 5 = 8 x 8 cm. 

1. QUADRATE-REIHE
Alle Quadrate der 1. Reihe werden von 
re nach li nacheinander lt. Schema gestr.

1. Quadrat A: In Rostrot 29 M anschla-
gen und kraus re in R str.
1. R: Alle M re str.
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2. R: Alle M bis zu den 3 Mittel-M re str. 
(= 13 M), die 3 Mittel-M re überzogen zu-
sstr., die restl. M bis zum R-Ende re str.
Die 1. und 2. R so oft wdh., bis nur 
noch 1 M übrig ist, dabei verringert sich 
die M-Zahl in jeder 2. R um 2 M. 
Die letzte M stilllegen.

2. Quadrat D: In Rostrot zu der still-
gelegten M des 1. Quadrats aus dem 
li Rand des 1. Quadrats 14 M heraus-
str., dann weiter für den unteren Rand 
des 2. Quadrats 14 M dazu aufstricken 
= 29 M.
Das 2. Quadrat wie das 1. Quadrat str., 
dabei die 1. Rück-R in Rostrot und an-
schließend je 2 R in Graubraun und 2 R 
in Rostrot im Wechsel str., bis nur noch 
1 M übrig ist. 
Die letzte M stilllegen.

3. – 16. Quadrat: Wie das 2. Quadrat 
str., dabei die Fb bzw. die Kombination 
beachten, siehe Schema.
Nach dem 16. Quadrat den Faden ab-
schneiden und durch die letzte M ziehen.

2. QUADRATE-REIHE
Alle Quadrate der 2. Reihe werden auch 
von re nach li nacheinander lt. Schema 
gestr., dabei werden die Quadrate mit 
den Quadraten der 1. Reihe verbunden.

1. Quadrat F: In Beige 15 M anschla-
gen und anschließend 14 M aus dem 
oberen Rand des 1. Quadrats der 1. 
Quadrat-Reihe re herausstr. = 29 M. Die 
1. Rück-R in Beige und anschließend je 
2 R in Rot und 2 R in Beige im Wechsel 
str., bis nur noch 1 M übrig ist. Die letz-
te M stilllegen.

2. Quadrat G: In Beige zu der stillgeleg-
ten M des 1. Quadrats aus dem li Rand 
des 1. Quadrats der 2. Quadratreihe 
14 M herausstr., dann aus dem oberen 
Rand des 2. Quadrats der 1. Quadratrei-
he 14 M re herausstr. = 29 M.
Das 2. Quadrat wie das 1. Quadrat str., 
dabei die 1. Rück-R in Beige und an-
schließend je 2 R in Lachs und 2 R in 
Beige im Wechsel str., bis nur noch 1 
M übrig ist. 
Die letzte M stilllegen.

3. – 16. Quadrat: Wie das 2. Quadrat 
G str., dabei die Fb bzw. die Kombinati-
on beachten, siehe Schema.
Nach dem 16. Quadrat den Faden ab-
schneiden und durch die letzte M ziehen.

3. – 24. QUADRATE-REIHE
Alle weiteren Quadrate-Reihen wie die 
2. Quadrate-Reihe str., dabei die Fb und 
Kombinationen im Schema beachten.

Ausarbeiten: Die Decke spannen, an-
feuchten und trocknen lassen.
Alle Fäden innerhalb der gleichen Farb-
fläche vernähen.
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. Da-
nach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie di-
ckere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Maschenprobe

Allgemeine Hinweise

LANDLUST ANLEITUNGEN

Abkürzungen

Sie können das Garn im Landlust-Shop unter shop.landlust.de bestellen
oder über den qualifizierten Fachhandel beziehen.

Eine Übersicht dieser Geschäfte finden Sie unter lanagrossa.de/Bezugsquellen

Oder Sie bestellen telefonisch unter 0 25 01/8 01 31 80.

Landlust-Baumwolle

Unser klassisches Garn aus 
100 % Bio-Baumwolle ist ein wahrer  
Alleskönner. Es eignet sich sowohl für  

Kleidung, als auch für Heimaccessoires. 
 Zudem ist es GOTS zertifiziert und in 

verschiedenen Farben erhältlich. 


